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Gleiche Regeln für alle: 
Warum eine Gütesicherung gute Betriebe schützt

Dr.-Ing. Lukas Renken
RAL Gütegemeinschaft Aufbereitung 

und Lagerung von Ausbauasphalt e. V.
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Wie kann Qualität sichtbar gemacht werden?
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Wiederverwendung  von Asphalt

Jährlich fallen ca. 14 Mio. Tonnen 
Ausbauasphalt in Deutschland an

Mit über 80 % hat Deutschland eine     
gute Wiederverwertungsquote

Ziel: (maximale) Wiederverwendung!
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Der Wert liegt in der Straße
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Quelle: Wirtgen
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Warum Wiederverwendung so wertvoll ist

Vollständige  und hochwertig  Wiederverwendung  von 
Asphalt möglich

Wertschöpfung  bleibt  im Kreislauf?
→ Gestein, Bitumen, Füller

Hohe RA-Quoten  bringen  Reslienz
→ Ressourcensicherheit und Kostenstabilität

Wir brauchen konstante Qualität  statt  „ Überraschung“
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Wiederverwendung ist gewollt …

Kreislaufwirtschaftsgesetz (KrWG)

Förderung der Kreislaufwirtschaft

Schonung natürlicher Ressourcen

Schutz von Mensch und Umwelt
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Wiederverwendung ist gewollt …

Kreislaufwirtschaftsgesetz (KrWG)

 Förderung der Kre islaufwirtschaft

 Schonung natürlicher Ressourcen

 Schutz von Mensch und  Umwelt
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… aber nicht bestellt
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No Win Situation

Viele Betriebe investieren in Technologie und Verfahren

Wiederverwendung ist gewollt – wird aber nicht bestellt!

No Win – Situationen!

Es fehlt Vertrauen in das System Wiederverwendung!
– „geht manchmal“ statt „geht immer“

„Best Practice“ muss Branchenstandard werden
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Gütesicherung

Leistungen müssen nachvollziehbar und transparent sein
(prüfbar, vergleichbar, dokumentiert)

Vertrauen steigt → wahrgenommenes Risiko sinkt

RA-Quote wird ausschreibungsfähig und damit skalierbar

Die Investitionen der guten Betriebe werden geschützte 

Aus Vorreitern wird Branchenstandard
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Das Werkzeug für Vertrauen

RAL Gütezeichen 808
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Aufbereitung und Lagerung von Ausbauasphalt

Ziel
DAS RAL Gütezeichen ist ein Werkzeug für:

– Vertrauen
– Prozesssicherheit
– Transparenz für Auftraggeber

Fakten
• Gründung 2023
• 2024 erstes RAL-GZ 808 vergeben
• 26 Mitlieder
• Ca. 110 Betriebsstätten ausgezeichnet
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Der Weg zum Gütezeichen
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Gütegemeinschaft Aufbereitung und 
Lagerung von Ausbauasphalt e. V.

Betriebsstätte
Fremdprüfer
(Inspekteur)

1. Antrag

Vorstand Geschäftsführung Güteausschuss

Fachbeirat

2. Freigabe

3. Auftrag

4.1 Prüfung

4.2 Bericht

Bestätigung

7. Verleihungsurkunde

6. Voraussetzungen
sind erfüllt

5. Berichtsprüfung
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Was wird geprüft!

Güte- und Prüfbestimmungen
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1. Platzbeschaffenheit 
2. Liefervereinbarungen
3. Eingang des Materials
4. Handlungsanweisung im Falle 

vereinbarungswidriger Lieferung
5. Aufbereitung und Homogenisierung des 

angelieferten Ausbauasphalts
6. Haldenwirtschaft des Asphaltgranulates
7. Organisatorische Maßnahmen

www.ausbauasphalt.de/downloads
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1. Platzbeschaffenheit

Anforderungen

1. Befestigter Lagerplatz / Vermeidung 
von Verunreinigungen 

2. Zwischenlager für potenziell 
verunreinigten Ausbauasphalt

3. Sauberkeit und Ordnung
4. Eingangswaage
5. Aktueller Übersichtsplan
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1. Platzbeschaffenheit

Anforderungen

1. Befestigter Lagerplatz / Vermeidung 
von Verunreinigungen 

2. Zwischenlager für potenziell 
verunreinigten Ausbauasphalt

3. Sauberkeit und Ordnung
4. Eingangswaage
5. Aktueller Übersichtsplan
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2. Liefervereinbarungen

Anforderungen
Gibt es Liefervereinbarungen zur:

1. Menge des zu erwartenden 
Ausbauasphalts?

2. Eigenschaften des Ausbauasphalts?
3. Einhaltung der nach RuVA-StB definierten 

Verwertungsklasse A?
4. Gibt es innerhalb der 

Liefervereinbarungen Regelungen, die die 
Einhaltung der Kategorie F M1/0,1 nach TL 
AG-StB sicherstellen?
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3. Eingang des Materials

Anforderungen

1. Wiegung mit Dokumentation 
2. Kontrolle durch das Betriebspersonal
3. Wird die Kippstelle bzw. Halde durch 

das Betriebspersonal zugewiesen?
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4. Vereinbarungswidrige  Lieferung

Anforderungen
1. PAK-Schnelltest im Verdachtsfall?
2. Separierung des potenziell 

vereinbarungswidrigen Materials?
3. Wird die Annahme von Materialien, die 

nicht der Verwertungsklasse A nach 
RuVA-StB entsprechen, verweigert ?

• …weitere
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5. Homogenisierung

Anforderungen
1. Wird durch das 

Asphaltgranulatmanagement eine 
negative Beeinflussung der 
Homogenität ausgeschlossen?

2. Erfolgt, sofern erforderlich, eine 
Aufbereitung durch Sieben und/oder 
Brechen in die gewünschten 
Asphaltgranulate?

19



I   40. DAV /  DAI-Asphaltseminar, 24.-26.03.2026 I Willingen 

6. Haldenwirtschaft des Asphaltgranulates

Anforderungen Anforderungen
1. Werden die Asphaltgranulate getrennt 

gelagert?
2. Findet eine Untersuchung der 

Asphaltgranulate nach TL AG-StB statt?
3. Werden die Asphaltgranulathalden

gemäß zugeordneter Klassifizierung 
eingesetzt?

4. Sind die Halden gemäß Haldenplan 
verwechslungsfrei gekennzeichnet? 
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7. Organisatorische Maßnahmen

Anforderungen
1. Gibt es eine Festlegung von 

Verantwortlichkeiten?
2. Liegt eine Anweisung für eine 

repräsentative Probenahme für 
Asphaltgranulat vor?

3. Ist ein Ladegerät zur Unterstützung der 
Probenahme vorhanden?

4. Werden regelmäßig Schulungen des 
Personals im Umgang mit 
Ausbauasphalt und Asphaltgranulat 
durchgeführt?
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Wenig Aufwand – große Wirkung

• Mehrkosten kaum Spürbar
• Geringer Bürokratischer Aufwand
• Nachweis ohne Betriebsprozesse offenlegen zu müssen 
• Derzeit „Mindeststandard“ - dynamische, schnelle Anpassung erfolgt
• Vorreiter werden sichtbar, Nachzügler bekommen klaren Weg 
• Betriebe die sich nicht engagieren (investieren) werden „aussortiert“
• Gute Betriebe setzen den Branchenstandard
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Rechtssicher und Diskriminierungsfrei
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Mit Sicherheit rechtskonform!

Die Verwendung in Leistungsbeschreibungen und als 
Zuschlagskriterium oder Vertragsbedingung ist 

rechtssicher nachgewiesen!

„oder gleichwertig“

www.ausbauasphalt.de/downloads
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Rechtssicher und Diskriminierungsfrei

Rechtsgutachten und Handlungsempfehlungen 
liegen vor → vergabefähiger Rahmen

Integration möglich in Leistungsbeschreibung, 
Eignung, Ausführung, Nachweisführung

„oder gleichwertig“: fairer Zugang, kein 
Monopol, rechtssichere Offenheit

Ziel: Wiederverwendung wird steuerbar statt nur 
„gewünscht“
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Mit Sicherheit rechtskonform!

Die Verwendung in Leistungsbeschreibungen und als 
Zuschlagskriterium oder Vertragsbedingung ist 

rechtssicher nachgewiesen!

„oder gleichwertig“

www.ausbauasphalt.de/downloads
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Zusammenfassung

• Wiederverwendung ist der größte Hebel
• Die Hürde ist Vertrauen
• Wenn Vertrauen entsteht, wird RA -Quote Standard
• Rechtssichere Forderung in Ausschreibungen möglich 
• Erste Ausschreibungen bereits erfolgt, weitere derzeit in Vorbereitung
• Durch eine regelmäßige Forderung des Gütezeichens werden die Investitionen der 

guten Betriebe geschützt!

Gleiche Regeln für alle schützen die, die es richtig machen
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Vielen Dank!
info@ausbauasphalt.de
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